
                                                                           

                                                                                                                       
KRIMIFRAUEN FÖRDERN LESEKOMPETENZ                                               

Die „Mörderischen Schwestern“ präsentieren die Ergebnisse ihres Pilot-
Literaturprojekts in einer Wiener Brennpunktvolksschule  

In der Klasse 4B der Volksschule Ortnergasse im 15. Wiener Gemeindebezirk sitzen 25 
Kinder. Fünf davon mit Muttersprache Deutsch. Das Netzwerk krimischreibender 
Frauen, die „Mörderischen Schwestern - Regionalgruppe Österreich“ hat sich zur 
Aufgabe gemacht, Schulen bei der Förderung der Lese/Schreib-Kompetenz ehrenamtlich 
zu unterstützen. Den SchülerInnen soll das Thema Literatur, insbesondere die Freude 
am Lesen und Schreiben, spielerisch näher gebracht werden. 

Die Förderaktion begann in der 4B mit dem Schuljahr 2018/19, geleitet von der 
Klassenlehrerin Maritta Petschnigg. Die Autorinnen (a.o.) Christine Figueiredo, Sylvia 
Grünberger, Sabina Naber und Christine Neumeyer (Leiterin der Österreich-Gruppe seit 
2017) besuchten die Klasse regelmäßig und führten mit den SchülerInnen verschiedene 
Projekte durch.  

Das szenische Vorlesen stellte dabei ebenso einen Programmpunkt dar wie das 
gemeinsame Lesen, die Wortschatzerweiterung, das Kennenlernen der verschiedenen 
Literatur-Genres und in weiterer Folge das kreative Entwerfen eigener Geschichten. Das 
von Sylvia Grünberger geschriebene Buch „Hugo Waldgespenst und seine Freunde“ 
diente als Literatur für Vorleseübungen mit verteilten Rollen und wurde von den 
Kindern sehr gut angenommen (Motto: Mit Spaß lernt man besser). 

Am Ende wurde mit Fragebögen evaluiert. Nicht nur die Antworten der Kinder waren 
durchweg positiv, die Klassenlehrerin äußerte sich wie folgt: Die Aufsätze sind nun im 
Schnitt besser strukturiert mit Einleitung, Hauptteil und Schluss. Es werden mehr Adjektive 
und Nebensätze verwendet. Die direkte Rede kommt öfter vor. Es besteht nun generell ein 
größeres Interesse an Büchern.  

Am 18. Mai um 19:00 Uhr präsentieren die Kinder gemeinsam mit ihrer 
Klassenlehrerin und den Autorinnen die Ergebnisse der fünf Gruppenarbeiten (selbst 
kreierte Kinderkrimis) in der Buchhandlung Thalia Wien - Mitte W3, Landstraßer 
Hauptstraße 2A, 1030 Wien. 

 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: Christine Neumeyer (austria@moerderische-
schwestern.eu) 
 
http://www.moerderische-schwestern.eu/ 
 


